
SOZIALES. Haller Stadtpolizist Josef 
Flock wurde zum Lionsclub Präsident 
Hall Armada gewählt. Seite 3

REISE. Martin Engelmann lädt im Stadtsaal zu 
einem besonderen Vortrag. Der Reisejournalist 
und -fotograf präsentiert „Sizilien“. Seite 5

NATUR. Haller Tier-Fotograf gibt 
spannende Einblicke über sein 
anspruchvolles Hobby. Seite 6-7
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KULTUR. Den Int. Frauentag am 
8. März nimmt das Kulturlabor 
Stromboli bereits seit einigen 
Jahren zum Anlass für die künst-
lerische Auseinandersetzung mit 
aktuellen feministischen Themen, 
die andernorts oft auf der Strecke 
bleiben. Zum Start der Veran-
staltungsreihe treffen am 5. März 
Kabarettistin Maria Muhar und 
Aktivistin Sarah Diehl aufeinan-
der. Während sich Muhar dabei 
in ihrem preisgekrönten Kabarett-
Programm „Storno“ zwischen Ti-

melines, Deadlines und Tiervideos 
unter anderem die Frage stellt, 
warum Kinderzeichnungen nie 
beim Urologen, sondern immer 
nur beim Gynäkologen hängen, ist 
Bestseller-Autorin Diehl Expertin 
für Selbstbestimmungsfragen und 
Verfasserin der Bücher „Die Uhr, 
die nicht tickt“ und „Die Freiheit 
allein zu sein“. Im Anschluss an 
das Kabarett unterhalten sich die 
beiden über Erwartungshaltun-
gen, zeitgemäße Lebensentwürfe 
und das legitime Überhören von 

vermeintlich tickenden Uhren. 
Unter dem Motto „Des Wider-
spruchs Zähmung?“ lädt am 6. 
März Literaturwissenschafterin 
und Gender-Forscherin Rebecca 
Heinrich zum queer-feministi-
schen Talk, bei dem neben Sarah 
Diehl auch Influencerin Julia Gru-
ber alias „trinksaufmich“ sowie 
Schauspielerin und Autorin Mateja 
Meded zu Wort kommen. Letzte-
re steht auch am 11. März auf der 
Stromboli-Bühne, wo sie in ihrem 
Schauspiel „Fotzenschleim-Pow-

er gegen Raubtier-Kaputtalismus“ 
zum galaktischen Befreiungsschlag 
ausholt. Der tragikomische Mono-
log, der um gebeutelte Alienfrauen 
und das Zerschlagen von Klischees 
über Flucht und Ankommen kreist, 
feierte seine Uraufführung bei den 
Wiener Festwochen und ist eine 
Kooperation mit musik+. Um Wi-
dersprüche und Widerstand kreist 
am 7. März aber auch noch der Fe-
minist Poetry Slam. 

Vielseitige Frühlingsgefühle
Im Zuge des TKI-Open-Projekts „Im Hexenkessel“ widmet sich das Kulturlabor Stromboli von 5. bis 
11. März aktuellen feministischen Themen. Dazu gibt es im März jede Menge Konzerte und viel Kabarett. 

INFORMATION
• Samstag, 1. März: Suli 

Puschban: Eine gute Frage, 5+, 
Konzert für die ganze Familie

• Mittwoch, 12. März: Stromboli-
Kinodinner: C’e Aancora Domani

• Donnerstag, 13. März: Teresa 
Reichl: Bis jetzt

• Samstag, 15. März: Cosey 
Mueller & Egoism what? Am 
Power-Puls der Zeiten tanzen.

• Sonntag, 16. März: Mezzanin 
Theater: Früher, 6+. Eine Reise  
in die Kindheit.

• Mittwoch, 19. März: Christine 
Teichmann, ein Sozialdebattl

• Freitag, 21. März: Yasmo & die 
Klangkantine Light: Die Leichtig-
keit der Wortgewalt.

• Samstag, 22. März: Stromboli 
Clubnacht feat. Electric Indigo 

• Sonntag, 23. März: Drumherum, 
5+, Geschichtenkompott mit 
Juliana Haider & Michaela Posch.

• Mittwoch, 26. März: Sisterhood, 
Performance von Judith Klemenc

• Donnerstag, 27. März: Antonia 
Stabingers Solo-Programm 
„Angenehm”

• Samstag, 29. März: Mel*e & 
Yvonne Moriel Trio– Experimental 
& Contemporary Punk Jazz

Kulturlabor-Stromboli-Gäste im März v.l. Suli Puschban, Yasmo & Die Klangkantine Light, Maria Muhar, Juliana Haider und Michaela Posch sowie Electric Indigo.

Viel Frauenpower versprechen Schauspielerin und Autorin Mateja Meded (11. März) sowie Antonia Stabinger (27. März). 
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Mehr Information unter: 
www.stromboli.at
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SOZIALES. Mithelfen im inklusiven 
Café oder dem Second-Hand-La-
den, Vorträge zum Thema Demenz 
oder Trauerbewältigung sowie die 
Beseitigung von gebietsfremden 
Pflanzen: Die Freiwilligenarbeit in 
Tirol ist so vielfältig wie die Frei-
willigenwoche – ein bewährtes 
Erfolgsformat: Veranstaltet von 
der Freiwilligenpartnerschaft Tirol 
verzeichnete die Freiwilligenwo-
che im Vorjahr rund 2.000 Teil-
nehmende. Auch heuer bietet sich 
die Gelegenheit, bei Mitmachak-
tionen, Projekten, Seminaren und 
Vorträgen einen unkomplizierten 
und unverbindlichen Einblick in 
verschiedene Bereiche des Frei-
willigenwesens zu gewinnen. Von 
23. bis 29. April 2025 gibt es in 
allen Tiroler Bezirken über 100 
Projekte und Aktionen. Alle Ver-
anstaltungen (filterbar nach Re-
gion und Terminen), Informatio-
nen sowie Anmeldemöglichkeiten 
finden sich unter www.tirol.gv.at/ 
freiwilligenwoche.

750 Freiwillige im Vorjahr  
für das Ehrenamt gewonnen
Das Projekt Freiwilligenpartner-
schaft Tirol wurde 2015 auf Initia-
tive von LH a. D. Günther Platter 
und dem damaligen Caritasdi-
rektor Georg Schärmer ins Leben 
gerufen, um freiwilliges Engage-
ment in Tirol zu fördern. Unter LH 
Anton Mattle wird die Initiative 
weiterhin erfolgreich fortgeführt. 
Allein im letzten Jahr konnten 
etwa 750 Freiwillige für ehrenamt-
liche Tätigkeiten gewonnen und an 
Partnerorganisationen vermittelt 
werden. Zusätzlich gibt es einen 
Freiwilligenpool mit knapp 450 
Personen, die sich für kurzfristi-
ge oder temporäre Einsätze zur 
Verfügung stellen. Neben der Be-
ratung, Vermittlung und Betreu-
ung engagierter Menschen koordi-
niert die Freiwilligenpartnerschaft 
Tirol auch verschiedene Projekte 
wie Austauschtreffen, Fortbil-
dungen, Vorträge und Dankes- 
veranstaltungen.

Denn Helfen macht glücklich
Anmeldungen zur Tiroler Freiwilligenwoche 2025 vom 23. bis  
29. April ab sofort unter www.tirol.gv.at/freiwilligenwoche möglich.

UMWELTAMT. Auch in diesem Jahr 
führt das Umweltamt wieder eine 
großangelegte Reinigungsaktion 
an den Ufern des Weißenbaches, 
des Gießens und am Inn durch. 
Dazu wird wieder um tatkräftige 
Unterstützung von Seiten der Be-
völkerung gebeten. 
Die Reinigung findet am Samstag, 
29. März statt. Treffpunkt ist um 
9 Uhr beim Sportplatz Lend. Um 
eine effiziente Durchführung zu 
ermöglichen, bittet das Umwelt-

amt, sich frühzeitig schriftlich 
(Stadtgemeinde Hall in Tirol, 
Oberer Stadtplatz 1, 6060 Hall in 
Tirol), per E-Mail unter umwelt@
stadthall.at oder telefonisch unter 
05223/5845-3121 zu melden. Alle 
Schulen (ab der 4. Klasse Volks-
schule), Vereine und Organisa-
tionen werden darum gebeten, 
bei dieser Aktion mitzumachen. 
Selbstverständlich wird wieder 
für eine Vormittagsjause zur Stär-
kung gesorgt.

Frühjahrsputz für die Gewässer
Treffpunkt am Samstag, 29. März um 9 Uhr am Sportplatz Lend.

Für die Reinigung der Ufer von Inn, Gießen und Weißenbach wird um Hilfe gebeten.
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WOCHENENDDIENSTE
Apotheken-Nacht und 
Wochenenddienst:
❚ Donnerstag, 20. Feber: St. 
Magdalena-Apotheke, Unterer Stadt-
platz ❚ Freitag, 21. Feber: Haller Lend 
Apotheke, Brockenweg ❚ Samstag, 
22. Feber: Apotheke Rumer Spitz, 
EKZ Interspar, Serlesstraße 11 
❚ Sonntag, 23. Feber: Kur- und 
Stadtapotheke Hall, Schumacherweg 

❚ Montag, 24. Feber: Paracelsus Apo-
theke, Kirchstraße, Mils ❚ Dienstag, 
25. Feber: Apotheke St. Georg, 
Dörferstraße 2, Rum ❚ Mittwoch, 26. 
Feber: Marien-Apotheke, Dörferstra-
ße, Absam ❚ Donnerstag, 27. Feber: 
St. Magdalena-Apotheke, Unterer 
Stadtplatz ❚ Freitag, 28. Feber: Haller 
Lend Apotheke, Brockenweg.

Ärztlicher Wochenenddienst:
Notärztlicher Dienst 9–10 Uhr  
Samstag, 22. Feber: Dr. Ulrich 
Janovsky, Dörferstraße 43, Absam, 
Tel. 05223/52165;  
Sonntag, 23. Feber: Dr. Theresia 
Junker, Wallpachgase 11, Hall,  
Tel. 05223/56473;

Zahnärztlicher Notdienst:
Notärztlicher Dienst 9–11 Uhr  
Sa, 22./So, 23. Feber: ZA Vongehr 
Lars, Bleichenweg 14a, Innsbruck, 
Tel. 0512/890235;

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere:
Erreichbar über die Notrufannahme 
Tel. 0676/88508-82444 bzw. 
www.tierarzt-notdienst.tirol/de 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarrkirche St. Nikolaus:
Freitag, 21. Feber:
19 Uhr Abendmesse
Sonntag, 23. Feber:
9:30 Uhr Pfarrgottesdienst mit 
KinderKirche
19 Uhr Abendmesse
Mittwoch, 26. Feber:
8:30 Uhr Rosenkranz
9 Uhr Messe

St. Franziskus/Schönegg:
Hl. Messe: Dienstag u. Donnerstag 
19 Uhr in der Kapelle, Samstag 19 
Uhr Vorabendmesse, Sonntag 9.30 
Uhr Pfarrgottesdienst, 1. Freitag im 
Monat: 18.30 Uhr Rosenkranz, 19 Hl. 
Messe in der Kapelle.
Donnerstag, 20. Feber:
19 Uhr Gottesdienst entfällt; 
19.30 Uhr Herzbibel; 
20 Uhr – Aufatmen
Sonntag, 23. Feber:
9.30 Uhr – Familien- & Vorstellungs-
gottesdienst der Erstkommunions-
kinder anschl. Pfarrcafé

Franziskanerkirche:
Hl. Messen: Montag bis Freitag 8 Uhr; 
Samstag 19 Uhr; Sonn- und Feiertage 
10 Uhr

Kirche Heiligkreuz:
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 8:30 Uhr

Heiliggeistkirche
Hl. Messen: Wochentage 6:30 Uhr 
und an Sonn-& Feiertagen 7 Uhr 
sowie um 9 Uhr der Gottesdienst der 
kroatischen Gemeinde

Herz-Jesu-Basilika
Hl. Messen: Montag bis Freitag um  
7 Uhr und Samstag und Sonntag um 
8 Uhr sowie jeden 3. Donnerstag im 
Feber die Heilige Stunde um 20 Uhr

Evangelische Gottesdienste in 
der Johanneskirche: 
Sonntag, 23. Feber: 10 Uhr, Birgit 
Egger, musikalischer Gottesdienst

AUS DEM STANDESAMT

Geboren wurden:
Manuel Isser, Hall in Tirol 

Gestorben sind:
Cäcilia Hofmann (Sr.Romana),  
85 Jahre
Siegfried Knoflach, 83 Jahre
Josefine Viertl geb. Anegg, 98 Jahre
Richard Vindl, 73 Jahre

SCHLÜSSELNOTDIENST
Aufsperr-Notdienst: 0664/1010290, 
Schlüsselschmiede Graber GmbH

SOZIALES. Gerne nimmt die Vin-
zengemeinschaft Hall-Schönegg 
ihre Schätze für den Flohmarkt 
entgegen. Der Erlös ist für die 
Vinzenzgemeinschaft Hall/Schö-
negg bestimmt und kommt somit 
direkt bedürftigen Menschen im 
Nahbereich zugute. Vorbeischau-
en und Stöbern lohnt sich! Es gibt 
Nützliches und Kurioses zu sehr 

günstigen Preisen.Annahme: 
Dienstag 4. März und Mittwoch  
5. März jeweils von 9 bis 12 und 14 
bis 18 Uhr (keine Kleider, Schuhe, 
Möbel, Elektro- und Sportgeräte); 
Verkauf: Donnerstag, 6. März und 
Freitag 7. März, jeweils von 9-12 
und 14-19 Uhr im Pfarrzentrum 
St. Franziskus (Eingang Faisten-
bergerstraße).

Pfarrflohmarkt in Schönegg 
Vom 4. bis 7. März im Pfarrzentrum St. Franziskus.
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Oberer Stadtplatz 2 · Tel. 42525
www.lampereisen.at

ELEGANZ TRIFFT GRIECHISCHE 
GASTFREUNDSCHAFT
EPIROS | Hotel Lichnos Beach *****
Direktflug ab/bis Innsbruck  
z. B. 24.05. bis 31.05.2025 im Doppelzimmer 
Meerblick mit Frühstück, 7 Nächte pro Person

ab 
1.002,–

Euro

Kekse-Lieferung nach Imst: Im Bild v.r. Präsident Peppo Flock, Elisabeth Hager, 
Herbert Peratoner und Peter Hager.
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SOZIALES. Das erste Semester ist ab-
geschlossen, das zweite Semester 
hat gerade begonnen: Dabei gibt es 
laufend Schulkosten zu begleichen 
– ob Kosten für diverse Anschaf-
fungen für den Unterricht oder für 
Schulveranstaltungen wie zum Bei-
spiel Sport- oder Landschul-Wo-
chen. Das Land Tirol unterstützt 
Familien mit Pflichtschulkindern 
(erste bis neunte Schulstufe) des-
halb mit der Schulkostenbeihilfe 
und der Förderung von Schul-
veranstaltungen im Inland. Diese 
kann zwischen 1. Jänner und 31. 
Dezember eines Kalenderjahres 
für das jeweilige Schuljahr bean-
tragt werden. 

Wichtige Beihilfen 
für Familien
Das Land Tirol unterstützt bei 
Schulkosten und Schulveran-
staltungen im Inland.

Den sozialen Gedanken vorleben
Präsidentenwahl des LC Hall Armada in Hall ging an den Haller Stadtpolizisten Josef Flock.

SOZIALES. Der seit zwölf Jahren be-
stehende LC Hall Armada stellte 
sich neu auf. Im Clublokal im 
Parkhotel wurde Stadtpolizist Jo-
sef Flock als neuer Präsident des 
Wohltätigkeitsvereins Lionsclub 
Hall Armada von den Mitgliedern 
einstimmig gewählt. Im neuen 
Jahr fand bereits ein gesellschaft-
liches Treffen statt, wo über neue 
Pläne und Aktionen beraten wur-
de. Der Mitgründer des Clubs und 
langjährige Präsident Peter Hager 
und Vor-Präsident Martin Coraz-
za gratulierten dem neu gewähl-
ten Präsidenten und drückten ihre 
Freude aus, dass der Club wieder 
einen aktiven Präsidenten hat. Seit 
Jahren unterstützt der Club blin-
de Tiroler Kinder und Kinder des 
SOS Kinderdorfes Imst mit selbst 
gebackenen Weihnachtskeksen.

 

INFORMATIV. Kostenlose Führungen 
von Breitenwang über Hall bis 
Kitzbühel locken jährlich Tau-
sende BesucherInnen aus Nah 
und Fern in die Städte aber auch 
entlegenere Orte Tirols. Geprüfte 
Austriaguides stellen einer brei-
ten Öffentlichkeit ihr Wissen zur 
Verfügung und geben interessante 
Einblicke in das Gewerbe der Kul-
turvermittlung. 
Anmeldungen zu den einzelnen 
Führungen sind noch bis Freitag, 
21. Februar um 16 Uhr online un-
ter www.austriaguides.tirol mög-
lich. Eine schriftliche Anmeldung 
wird empfohlen, die Reihung der 
Anmeldungen entscheidet über 
eine mögliche Teilnahme. Even-
tuelle Restplätze gibt es am Tag 
selbst und vor Ort.

Die Heimat besser 
kennenlernen
30. Welttag der Fremdenfüh-
rerInnen: Hall ist mit zwölf 
Führungen mit dabei!

 

Die Universität UMIT TIROL bietet fürs Studium beste Voraussetzungen.
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Intensive Ausbildung und Betreuung
Privatuniversität UMIT TIROL informiert am Universitätscampus in Hall über das Studienprogramm.

BILDUNG. Am Freitag, den 28. Feber 
findet an der Tiroler Privatuniver-
sität UMIT TIROL ein Infonach-
mittag vor Ort am Universitäts-
campus in Hall statt. Von 14.30 
Uhr bis 16 Uhr informieren die 
Studienverantwortlichen in per-
sönlichen Beratungsgesprächen 
über die universitären Bachelor- 
und Master-Studien der Privat-
universität UMIT TIROL in den 
Bereichen Mechatronik, Elektro-
technik, Medizinische Informatik, 
Psychologie, Public Health/Health 
Care Management und Pflege-
wissenschaft. Um eine effiziente 
Beratung zu gewährleisten, wird 
unter www.umit-tirol.at/service 
um Anmeldung gebeten. 
Die Universität UMIT TIROL legt 
großen Wert auf eine intensive 
Ausbildung und auf engen per-
sönlichen Kontakt mit den Studie-
renden und Lehrenden. Dement-

sprechend bietet die UMIT beste 
Voraussetzungen für ein erfolg-
reiches Studium mit individueller 
Betreuung. Kleine und überschau-
bare Studiengruppen stellen eine 

Lehre auf dem höchsten Niveau 
sicher. Der Campus des Eduard 
Wallnöfer-Zentrums für medizi-
nische Innovation in Hall in Tirol 
bildet ein optimales Lernumfeld.

INFORMATION
Kontakt und Anmeldung
Informationen über das Studienan-
gebot der UMIT erhalten Sie online 
unter www.umit-tirol.at/service, 
per E-Mail unter studentservice@
umit-tirol.at oder unter der Tele-
fonnummer 050 8648-3817.

Mehr Information und Online-Formulare: 
www.tirol.gv.at
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Verordnung zur Änderung der 
Parkabgabeverordnung 2025
Der Gemeinderat der Stadtge-
meinde Hall in Tirol hat in seiner 
Sitzung am 4. Februar 2025 auf-
grund des § 17 Abs. 3 Z 5 Finanz-
ausgleichsgesetz 2024, BGBl. I Nr. 
168/2023, zuletzt geändert durch 
BGBl. I Nr. 128/2024, folgende 
Änderung der Parkabgabever-
ordnung 2025 vom 16. Dezember 
2024 erlassen: 

Artikel I
§ 1 Abs. 1 hat wie folgt zu lauten:

„Die Stadtgemeinde Hall in Tirol 
hebt für das Abstellen von mehr-
spurigen Kraftfahrzeugen in den 
vom Gemeinderat nach § 25 Stra-
ßenverkehrsordnung 1960 (StVO 
1960) verordneten Kurzparkzonen 

a) Verordnung vom 16.12.2024, 
Nr.: StVO 2024/168 („Altstadt“),

b) Verordnung vom 13.12.2016, 
Nr.: StVO 2016/226 (Parkplatz 

„Saline“) i.d.F. der Verord-nung 
vom 16.12.2024, StVO 2024/169, 

c) Verordnung vom 13.12.2016, 
Nr.: StVO 2016/225 (Parkplatz 
„Stiftsgarten“) i.d.F. der Ver-ord-
nung vom 16.12.2024, Nr.: StVO 
2024/170, sowie

d) Verordnung vom 04.02.2025, 
Nr.: StVO 2025/003 (Kurzpark-
zone nordwestlich und südlich der 
Altstadt)
während der dort jeweils gelten-
den Abstelldauer eine Abgabe 
(kurz Parkabgabe genannt) ein.“

Artikel II
Die Bestimmungen des Artikel I 
treten mit 03.03.2025 in Kraft.

Hall in Tirol am 04.02.2025   
Für den Gemeinderat

Der Bürgermeister:
Dr. Christian Margreiter eh.

AMTLICHE MITTEILUNGEN

EINSCHREIBUNG in die 
Städtischen Kindergärten
Die Einschreibung für das Kindergartenjahr 2025/2026 findet nach 
vorheriger Terminvereinbarung im jeweiligen Kindergarten statt. 

Setzen Sie sich am 

Donnerstag, 06.03.2025
zu den unten genannten Zeiten 
mit Ihrem Wunschkindergarten 
in Verbindung.

Kindergarten Bachlechnerstraße, Bach-
lechnerstraße 1, 6060 Hall in Tirol
Telefon 05223/45563, Termin-
vereinbarung am Donnerstag, 
06.03.2025 von 
08:00 bis 12:30 und 13:30 bis 
16:00 Uhr

Kindergarten Fuxmagengasse, Fuxma-
gengasse 20, 6060 Hall in Tirol
Telefon 05223/45561, Termin-
vereinbarung am Donnerstag, 
06.03.2025 von 
08:00 bis 14:00 Uhr
 
Kindergarten Glashüttenweg, Anna-
Dengel-Straße 20d, 6060 Hall in 
Tirol
Telefon 05223/22435, Termin-
vereinbarung am Donnerstag, 
06.03.2025 von 
08:00 bis 14:00 Uhr

Kindergarten Kaiser-Max-Straße, Kai-
ser-Max-Straße 46a, 6060 Hall 
in Tirol
Telefon 05223/22547, Termin-
vereinbarung am Donnerstag, 
06.03.2025 von 
08:00 bis 12:30 und 13:30 bis 
16:00 Uhr

Kindergarten Schlöglstraße, Schlögl-
straße 15, 6060 Hall in Tirol

Telefon 05223/45562, Termin-
vereinbarung am Donnerstag, 
06.03.2025 von 
08:00 bis 14:00 Uhr

Kindergarten Weißenbachstraße, 
Weißenbachstraße 5a, 6060 Hall 
in Tirol
Telefon 05223/45860, Termin-
vereinbarung am Donnerstag, 
06.03.2025 von 
08:00 bis 12:30 und 13:30 bis 
16:00 Uhr

FÜR KINDER, DIE BIS ZUM 31. AUGUST 
2025 IHR FÜNFTES LEBENSJAHR VOLL-
ENDEN, IST DER KINDERGARTENBESUCH 
2025/2026 VERPFLICHTEND.

Sie finden auf unserer Homepage 
https://www.hall-in-tirol.at/
Buergerservice/Bildung/Schul-
und-Personalamt unter Formu-
lare und weitere Informationen 
das Einschreibformular für die 
Kindergärten, welches Sie nach 
Möglichkeit ausgefüllt zur Ein-
schreibung mitbringen. 
Sie werden weiters ersucht, bei der 
Einschreibung Geburtsurkunde 
und Staatsbürgerschaftsnachweis 
des Kindes bzw. eines Erziehungs-
berechtigten vorzulegen. Nach 
Möglichkeit bringen Sie auch Ihr 
Kind und ein aktuelles Foto von 
ihm zur Einschreibung mit. 

Hall in Tirol, am 05.02.2025 
 
Der Bürgermeister:
Dr. Christian Margreiter eh.

EINSCHREIBUNG in die 
Städtischen Kinderkrippen
Die Einschreibung für das Krippenjahr 2025/2026 findet nach vor-
heriger Terminvereinbarung in der jeweiligen Kinderkrippe statt.

Setzen Sie sich am 

Donnerstag, 06.03.2025
zu den unten genannten Zeiten mit 
Ihrer Wunschkinderkrippe in Ver-
bindung.

Kinderkrippe Bachlechnerstraße, 
Bachlechnerstraße 1a, 6060 Hall 
in Tirol
Telefon 05223/22536, Termin-
vereinbarung am Donnerstag, 
06.03.2025 von 08:00 bis 12:30 
und 13:30 bis 16:00 Uhr
 
Kinderkrippe Glashüttenweg, Anna-
Dengel-Straße 20d, 6060 Hall in 
Tirol
Telefon 05223/22434, Termin-
vereinbarung am Donnerstag, 
06.03.2025 von 08:00 bis 14:00 
Uhr

Sie finden auf unserer Homepage 
https://www.hall-in-tirol.at/
Buergerservice/Bildung/Schul-
und-Personalamt unter Formu-
lare und weitere Informationen 
das Einschreibformular für die 
Kinderkrippen, welches Sie nach 
Möglichkeit ausgefüllt zur Ein-
schreibung mitbringen. 
Sie werden weiters ersucht, bei der 
Einschreibung Geburtsurkunde 
und Staatsbürgerschaftsnachweis 
des Kindes bzw. eines Erziehungs-
berechtigten vorzulegen. Nach 
Möglichkeit bringen Sie auch Ihr 
Kind und ein aktuelles Foto von 
ihm zur Einschreibung mit. 

Hall in Tirol, am 05.02.2025 
 
Der Bürgermeister:
Dr. Christian Margreiter eh.

Mit floMOBIL günstig, nachhaltig und flexibel rein elektrisch fahren. 
Mit dem Peugeot SUV e-2008 und dem Renault Zoe E-Tech Electric 
stehen am Standort in der Krippgasse zwei Elektro-Fahrzeuge voll 
geladen bereit. Einfach online registrieren, die Mobilitätskarte beim 
Stadtservice abholen, per App reservieren und losfahren! 

www.flo-mobil.com

Jetzt 2x in Hall!eCarsharing 
in Hall in Tirol
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Pächter gesucht:  
Schwimmbadrestaurant & Kioske 
in Hall in Tirol

Über das Objekt:
 » Restaurant: Gut ausgestattete Küche,  
gemütlicher Schankbereich, 100 Sitzplätze  
auf der Terrasse mit herrlichem Ausblick.

 » Zwei Kioske: für Eis, Getränke, Snacks  
und Erfrischungen für zwischendurch.

 » Was Sie mitbringen:
 » Gastgewerbekonzession und Befähigungsnachweis
 » Kreatives Gastro-Konzept, gute 
Personalplanung & freundlicher Service

Was wir bieten:
 » Saisonale Gastronomie in schöner Region
 » Freiraum für Ihre Ideen
 » Unterstützung für einen erfolgreichen Start

Mehr Infos zum Objekt finden Sie unter 
www.hall.ag/immobilien

Wir freuen uns über Ihre Unterlagen (Betriebskonzept, 
gastronomische Nachweise, Pachtangebot) bis 
15. März 2025: HALLAG Kommunal GmbH, 
z. H. Ing. Harald Graus, 
Telefon: 05223/5855-5113, h.graus@hall.ag

Ab Mai 2025 suchen wir einen kreativen und 
motivierten Gastronomen für unser Schwimmbad.

BEZAHLTE ANZEIGE

UMWELT. Seit 2022 widmet sich das 
Projekt Klimakultur Tirol als Teil 
der Tiroler Nachhaltigkeits- und 
Klimastrategie neuen Zugängen 
zum öffentlichen Diskurs über 
das Thema Klimawandel und 
Nachhaltigkeit. Konkret heißt 
das: Kunst- und Kulturprojekte 
dienen als Sprachrohr für den 
Klimaschutz, sensibilisieren und 
verbinden die Kulturszene mit der 
Zivilgesellschaft und der Politik. 
Angesiedelt ist die vom Land Ti-
rol ins Leben gerufene Koordi-
nationsstelle Klimakultur beim 
Klimabündnis Tirol und den TKI 
– Tiroler Kulturinitiativen. 2025 
fördert das Land Tirol das Projekt 
mit insgesamt 78.000 Euro.
Landeshauptmann Anton Mattle 
erklärt dazu: „2025 steht bei Kli-
makultur Tirol alles unter dem 
Leitgedanken ,Bleiben dürfen und 
bleiben lassen‘. Zahlreiche Veran-
staltungen, darunter auch die be-
reits etablierten Tage der Klima-
kultur, lenken die Aufmerksamkeit 
auf gesellschaftliche Fragen, die 
mit Klimawandel und Klimaschutz 
einhergehen. Dabei beschäftigt 
man sich heuer besonders mit 
dem weltweiten Schwinden von 
bewohnbarer Fläche durch die 
Auswirkungen des Klimawandels 
und dem Artensterben.“

Kunst und Kultur 
für den Klimaschutz 
im Einsatz 
Tage der Klimakultur laden zum 
Nachdenken und Mitmachen ein.

 

Fotograf Martin Engelmann versteht es wie kaum ein anderer, die Faszination eines Landes auf die Leinwand zu bringen.
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REISE. Der Haller Reisefotograf 
Martin Engelmann präsentiert 
erstmals seine neueste Live-Multi-
vision über Sizilien. Er verbrachte 
nahezu ein Jahr auf der zauberhaf-
ten Mittelmeerinsel und eröffnet 
mit seinem neuen Live-Vortrag 
einen tiefen Einblick in die ein-
zigartige Schönheit Siziliens. Mit 
einem sensiblen Gespür für Details 
und authentische Momente nimmt 
Engelmann seine Zuschauer mit 
auf eine Reise zu den schönsten 
Orten und in die versteckten Win-
kel der Insel. Sein Vortrag zeigt 
atemberaubende Landschaften, 
persönliche Geheimtipps und 

taucht tief in die traditionsreiche 
Kultur und das alltägliche Leben 
der Sizilianer ein. Sein Fazit ist 
eine Liebeserklärung: „Sizilien ist 
ein Ort, der das Herz erobert. Die 
Schönheit dieser Insel lässt einen 
nicht mehr los – am Ende bleibt 
der innige Wunsch, eines Tages 
zurückzukehren.“ 
Vom pulsierenden Palermo hinauf 
in die Bergwelt der Madonie, wei-
ter zum aktiven Vulkan Ätna und 
den schönsten Stränden von Cefalu 
und Taormina. Vom Charme der 
pittoresken Dörfer, in denen Fran-
cis Ford Coppola Filmgeschichte 
schrieb. „Der Pate“ - die große Ge-

schichte der Mafia rund um den 
kleinen Ort Corleone ist nur eines 
von vielen Filmprojekten, das Sizi-
lien berühmt gemacht hat. 
 „Dolce Vita“ - das süße Leben lockt 
Besucher aus aller Welt. Kulinarik 
von Weltrang, gepaart mit den 
Schönheiten der Natur und Kultur 
genießen - das ist eine der schöns-
ten Seiten Siziliens. Traditionelles 
Brauchtum ist weit verbreitet - die 
Geschichte der Insel lebt. Als le-
gendär gelten die Feierlichkeiten 
und Prozessionen zu Ostern in 
Enna und Trapani. Beginn: 20 Uhr.

Juwel im Herzen des Mittelmeeres
Sizilien, die neue Live-Multivision von Martin Engelmann am Mittwoch, 12. März im Barocken Stadtsaal.

Weitere Infos und Tickets unter: 
www.martin-engelmann.com

Mehr Information über die Tage der 
Klimakultur erfahren Sie unter: 
https://klimakultur.tirol/



6 Nr. 7  20. Feber 2025

BUCHBESPRECHUNG

„James“ von Percival 
Everett, erschienen im 
Hanser-Verlag.
„Huckleberry Finn“ wird zum 
Roman der Freiheit – in „James“ 
erfindet Percival Everett den 
Klassiker der amerikanischen 
Literatur neu. Everett erzählt 
weitgehend dieselbe Geschichte 
wie Mark Twain, allerdings nicht 
aus der Perspektive des weißen 
Finn, sondern seines schwarzen 
Begleiters, der bei Twain Jim 
heißt, bei Everett James. Jim 
spielt den Dummen. Es wäre zu 
gefährlich, wenn die Weißen 
wüssten, wie intelligent und 
gebildet er ist. Als man ihn nach 
New Orleans verkaufen will, flieht 
er mit Huck Richtung Norden in 
die Freiheit. Auf dem Mississippi 
jagt ein Abenteuer das nächste: 
Stürme, Überschwemmungen, 
Begegnungen mit Betrügern und 
Blackface-Sängern. Immer wieder 
muss Jim mit seiner schwarzen 
Identität jonglieren, um sich und 
seinen jugendlichen Freund zu 
retten. 
Percival Everetts „James“ 
verändert nicht nur den Blick auf 
„Huckleberry Finn“, sondern auch 
unseren Blick auf die Welt. Dieser 
Roman ist eine Provokation, die an 
den Grundfesten des amerikani-
schen Mythos rührt. 
Percival Everett, geboren 1956 in 
Fort Gordon/Georgia, ist Schrift-
steller und Professor für Englisch 
an der University of Southern 
California. Er hat bereits mehr als 
dreißig Romane veröffentlicht. 
Für sein Werk wurde er mit zahl-
reichen Preisen geehrt, u.a. 2024 
mit dem National Book Award für 
seinen Roman „James“.  
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Ein Buchtipp der Bücherei Hall-
Schönegg 

Kohlmeise mit Futter im Schnabel vor dem Vollmond. Für den Fotografen ein Highlight und Glücksfall.

Ein Turmfalke der genüsslich eine Eidechse verzehrt sowie ein junger Steinbock im winterlichen Karwendel. 
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NATUR. Wann immer es die Zeit zu-
lässt, zieht es den Krankenpfleger 
Norbert Einkemmer hinaus in die 
Natur. Waren es früher vor allem 
sportliche Aspekte, die ihn in die 
Berge lockten, sind es heute immer 
öfter die kleinen und großen Er-
lebnisse, welche die Tierwelt für 
ihn bereit hält. Verbunden sind 
diese mit unterschiedlichen He-
rausforderungen, um die großen 
und kleinen Bewohner der Wälder, 
Täler, Berge und Flussläufe zu fin-
den. Aber was fasziniert ihn so an 
der Tierfotografie? 
„Es ist immer spannend, man weiß 
nie was passiert. Oft fotografierst 
du das selbe Motiv mehrmals und 
weißt nie, ob das Bild zu 100 Pro-
zent scharf ist, das Tier gerade her-
schaut oder sich etwas Besonderes 
ergibt. Das Beeindruckenste für 
mich ist es, Vögel zu fotografieren. 
Dabei spielt die Größe keine Rol-
le. Kleine Singvögel oder Bartgeier 
– sie im Flug mit meiner Kamera 

zu erwischen, ist jedes Mal eine 
Herausforderung und natürlich 
immer auch ein wenig mit Glück 
verbunden. Gefragt sind viel Ge-
duld und Einfühlsamkeit.“ Dabei 
sitzt der 55-Jährige oft stunden-
lang am Berg oder im Wald und 
wartet auf ein 
besonderes Mo-
tiv. „Es ist inte-
ressant zu erle-
ben, dass nach 
einer gewissen 
Zeit der Ruhe, 
sich die Tier-
welt wieder be-
merkbar macht. 
Es scheint dann 
oft so, als wür-
den sich die Tiere mit meiner An-
wesenheit arrangieren.“
Seit zwei Jahren betreibt Norbert 
Einkemmer die Tier-Fotografie als 
Hobby sehr intensiv. Mit seiner Di-
gitalen Spiegelreflexkamera mit ei-
nem Obekt von 100 zu 500 mm 

kommt er sehr nahe an die Tiere 
heran, ohne sie zu stören. „Das ist 
mir sehr wichtig, denn ich betrach-
te es als Geschenk, die Schönheit 
der Natur und ihrer Tierwelt zu be-
obachten und zu dokumentieren.“
War es anfangs die nähere Um-

g e b u n g  m i t 
dem Karwen-
del und den Tu-
xerern zieht es 
ihn nun immer 
öfter auch ins 
Ötztal und Zil-
lertal. „Neben 
dem Fotografie-
ren finde ich es 
sehr interessant 
herauszufinden, 

wo sich die Steinböcke, Hirsche 
oder Bartgeier zu welcher Jahres- 
und Tageszeit aufhalten. Deshalb 
braucht es meist mehrere Anläu-
fe, bis ein Bild zustande kommt“, 
erklärt Norbert Einkemmer. Sein 
größtes Erlebnis war das Gelingen 

„Gefragt sind viel Geduld und           Einfühlsamkeit“
Die Tierfotografie gehört vermutlich zu den größten Herausforderungen eines jeden (Hobby)-Fotografen.                 Der Haller Norbert Einkemmer ist davon einfach nur begeistert.

 Neben dem Fotografie-
ren finde ich es sehr inte-
ressant herauszufinden, 
wo sich die Steinböcke, 
Hirsche oder Bartgeier zu 
welcher Jahres- und Tages-
zeit aufhalten.
Norbert Einkemmer, Hobby-Tier-Fotograf
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Faschingsnarren aufgepasst
Das Haller Fasserrössl geht am Ruaßfreitag auf Gasthausrunde. 
Am 22. Feber lädt die Haller Bergsteigerriege zum Faschingskränz-
chen ein und am 4. März wird auf der Glungezer-Hütte gefeiert.
FASCHING. Am Ruaßfreitag, 28. Fe-
ber rückt das Original Haller Fass-
errössl um 18 Uhr im Café Birgit 
ein, um 19 Uhr folgen die Volde-
rer Muller. Um 19:30 Uhr ist das 
Original Haller Fasserrössl in den 
Bürgerstuben zu Gast, die Volderer 
Muller folgen eine Stunde später. 

ProfisOhrisch(Hin) beim 
Faschingskränzchen
Zum bereits zehnten Mal lädt die 
Bergsteigerriege Hall wieder zum 
Fasching-Feiern auf ihre vereins-
eigene Hütte am Großvolderberg 
auf 1.320 Metern ein. Mit viel Spaß 

und der Live-Musik der Haller 
Band ProfisOhrisch(Hin) wird 
am Samstag, 22. Feber ab 13 Uhr 
groß gefeiert. Für Getränke und 
das leibliche Wohl wird gesorgt. 
Maskierung ist erwünscht. 
Am Faschingsdienstag, 4. März 
wird auf der Haller Alpenver-
einshütte am Glungezer ab 11 
Uhr gefeiert. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgt die bewährte 
Glungezerfüchse Combo unter der 
Leitung von Harald Seiwald.

Nähere Informationen unter: 
www.bergsteigerriege.at
www.alpenverein.at/hall-in-tirol

KUNST. Die Vernissage zur Aus-
stellung von Susanne Purviance 
unter dem Titel „Malerei“ findet 
am Freitag, 21. Feber um 19 Uhr 
statt. Impulsiv, leidenschaftlich 
und großzügig ist die Handschrift 
von Susanne Purviance. Mit vir-
tuosem Pinsel lässt sie die Farben 
zwischen abstrakt informellen 
und gegenständlichen Elementen 
ein stimmiges und opulentes Fest 
feiern. Ihre Werke besitzen ge-
nau jene Körperlichkeit, Wärme, 
vibrierende Vitalität und Boden-
haftung, die notwendig sind, um 
die Unverwechselbarkeit der Land-
schaften und Orte, der Personen 
usw. authentisch wiederzugeben 
– wahrlich beeindruckende Bei-
spiele zeitgenössischer Malerei!

Die Künstlerin wurde 1954 in 
Linz geboren. Von 1974 bis 1979 
besuchte sie die Hochschule für 
künstlerische und industrielle 
Gestaltung in Linz. Sie erhielt den  
Preis des Bundesministeriums für 
Wissenschaft und Forschung. Die  
Werke der freischaffenden Künst-
lerin befinden sich in zahlreichen 
öffentlichen und privaten Samm-
lungen, u. a. Sammlung Leopold. 
Öffnungszeiten der Altstadt Gale-
rie Hall: Dienstag bis Freitag von 
10 bis 12 und von 15 bis 18 Uhr 
sowie am Samstag von 10 bis 12 
Uhr und nach telefonischer Ver-
einbarung.

Ausstellung „Malerei“ 
von Susanne Purviance in Hall
Die Werke der Oberösterreicherin sind von 21. Feber bis 
22. März in der Altstadt Galerie zu sehen.

Mehr Informationen unter: 
www.altstadtgaleriehall.com

BEZAHLTE ANZEIGE

 

 

Aug in Aug mit dem Hirsch, dem „König“ der heimischen Wälder.

Norbert Einkemmer mit Hund „Minou“ und Kamera auf Motivsuche.

„Gefragt sind viel Geduld und           Einfühlsamkeit“
Die Tierfotografie gehört vermutlich zu den größten Herausforderungen eines jeden (Hobby)-Fotografen.                 Der Haller Norbert Einkemmer ist davon einfach nur begeistert.

des ersten Hirsch-Fotos. Einein-
halb Jahre der Pirsch im Karwen-
del waren dazu nötig. Die Freude 
deshalb umso größer. Ein beson-
derer Glücksfall war die Aufnah-
me der Kohlmeise samt Futter im 
Schnabel genau vor dem Vollmond. 
Noch dazu, konnte Einkemmer die-
ses Bild gegen 13 Uhr in unmittel-
barer Nachbarschaft von Zuhause 
schießen. „Erst daheim am großen 
Bildschirm habe ich diesen Glücks-
fall gesehen und mich natürlich rie-
sig darüber gefreut.“

Tierfotogrfie als 
privates Vergnügen
Veröffentlicht werden die Bilder 
von Norbert Einkemmer auf seiner 
Instagram-Seite unter „nory.ei“. 
„Ich fotografiere in erster Linie für 
mich selbst, als Ausgleich zu mei-
ner fordenden Arbeit als Kranken-
pfleger und bei diesen Besuchen in 
der Natur geht es nicht um Zeiten 
und Höchstleistungen, sondern 

um die Tier- und Pflanzenwelt 
besser kennenzulernen. Alleine in 
der Region konnte ich über sechzig 
Vogelarten fotografisch festhalten 
und dokumentieren. Dabei hilft 
mir die App Merlin-Bird-App.“ 
Die nächsten Projekte und Ziele 
sind Auerhahn und Birkhahn, zwei 
sehr scheue und selten gesehene 
Tierarten in unseren Wäldern. 

Eine schwarze Kreuzotter auf 
Nahrungsuche im dichten Gras.

Solidarische 
Landwirtschaft

Thurnfeld
SOLAWI Hall in Tirol

Möchtest Du regelmäßig 
biologisches Gemüse frisch 

vom Feld genießen?
Dann erwirb einen Anteil an 

unserer jährlichen Ernte!

Informationen: h� p://solawi-thurnfeld.at
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Produziert in Hall 

Physiotherapie
Thomas 
Eliskases
Termin nach tel. Vereinbarung 

Tel. 0699 10 65 57 61

Magdalenastraße 14

6060 Hall in Tirol

www.thomaseliskases.at

Hall

Dacheindeckungen- 
und Sanierungen in Blech, 
Holz und Ziegel  Holzbau 
für Carports, Dachstühle 
und Terrassen  Glasbau 
und Glaszuschnitte für 
Innen- und Aussenbereich

Anker 

Dach + Glas 

GmbH & Co KG

6060 Hall

Loretto
stra

ße 6

Tel. 0
5223/57440, 

info@anker-g
las.at 

www.anker-g
las.com

BEZAHLTE ANZEIGE

BEZAHLTE ANZEIGE

UMWELT. Bei niedrigen Außentem-
peraturen steigt die Schimmelge-
fahr in Innenräumen. Aktuelle 
Zahlen zeigen, dass jeder vierte bis 
fünfte Haushalt von Schimmel be-
troffen ist. Schimmelsporen allein 
sind zunächst einmal unbedenk-
lich. Erst unter den richtigen Rah-
menbedingungen beginnen sie zu 
wachsen. Die wichtigste Voraus-
setzung für Schimmelwachstum ist 
Feuchtigkeit. Besonders gefährdet 
sind Raumecken und Kanten an 
Außenwänden. Sind diese verbaut 
oder zugestellt, kann die warme 
Raumluft schlechter zukommen 
und die Temperaturen in diesen 
Bereichen bleiben geringer. Be-
schlagene Fensterscheiben sind 

ein Alarmzeichen – dann heißt 
es: Fenster auf und frische Luft 
rein. Je kälter es draußen ist, umso 
kürzer kann gelüftet werden. Meist 
reichen 5 bis 10 Minuten. Zum 
sogenannten Stoßlüften wird das 
Fenster weit geöffnet. Kippen gilt 
es zu vermeiden, denn dabei er-

folgt kein effektiver Luftaustausch. 
Kurzes, effektives Lüften verhin-
dert ein Auskühlen der Wände und 
Einrichtungsgegenstände und die 
Raumluft erreicht rasch wieder 
eine angenehme Temperatur. 

Mehr Information unter: 
private.energieagentur.tirol 

KLEINANZEIGEN
Zu vermieten: 3-Zimmer-

wohnung in Hall, 1. OG, 85 m2, 
Erstbezug nach Renovierung, neben 
Hospiz/Krankenhaus, voll möbliert, 
€ 1.400,- inkl. BK, Tel.: 0664/9499672

Zu verkaufen: 3,5 Zimmer-DG-
Wohnung mit Terrasse in Volders zu 
verkaufen: 108 m² WFL, hochwertig 
ausgestattet mit wunderbarer 
Aussicht. IHL Immobilien GmbH,  
05242/65691, www.ihl-immobilien.at

Im „Kunterbunten Laden – Kin-

der Second Hand“ in Hall läuft der 
WSV – alle Winter-Saisonartikel,
wie Bekleidung bis Gr. 164, Schuhe/
Stiefel, Matsch-/Schibekleidung, 
Wintersportartikel, um 50% 
reduziert (ausgenommen speziell 
Markiertes)! Aktuell findet Ihr auch 
viele tolle Faschingsartikel bei uns! 
DO 9-12, FR 9-17, SA 9:30-12 Uhr, 
Tel. 0680 2229412, 
www.kunterbunter-laden.at

Dringend zur Zwischenmiete 
gesucht!!! Möblierte Garconniere 

bzw. Wohnung in Hall von 1. März 
bis Ende Mai / Anfang Juni gesucht. 
Tel. 0650/5617901

Wir haben immer einen guten 
Grund für ein neues Projekt! 
Warum nicht Ihren?
Als renommierter Bauträger suchen 
wir tirolweit Grundstücke sowie 
renovierungsbedürftige Häuser und 
garantieren Ihnen eine vertrauliche 
und rasche Abwicklung. Realbau 
GmbH Tel. 0676/881811600

Schimmel im Wohnbereich, was tun?
In der kalten Jahreszeit sollte mindestens drei- bis viermal pro Tag gelüftet werden. 

Newsletter abonnieren
Kostenlos wöchentlich 

Interessantes aus Hall in Tirol und 
der Region erfahren sowie die 

Haller Stadtzeitung digital lesen

www.hall-in-tirol.at

QR-Code scannen 
und Newsletter 

abonnieren

INFORMATION
Wie entsteht Schimmel?
Dies kann beispielsweise bei nicht 
ausreichend gedämmten Außen-
wänden, Fensterlaibungen oder 
vorhandenen Wärmebrücken der 
Fall sein. Dann ist der Schimmel 
auf Ursachen an der Bausubstanz 
zurückzuführen. Auch wenn falsch, 
zu wenig oder nicht gelüftet wird, 
erhöht sich die Feuchtigkeit der 
Raumluft kontinuierlich.

Jeder Mensch gibt etwa ein bis 1,5 Liter Wasser pro Tag an seine Umgebung ab.
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